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Dem eigenen  
Seelenweg folgen

Eine sehr gute Möglichkeit, unsere Schwingung zu erhöhen, 
besteht darin, dass wir unserem Seelenweg folgen. Sobald ihr 
eurem Seelenweg folgt und die für euch anstehenden Lern­
prozesse annehmt und erfüllt, kann eigentlich gar nichts schief­
gehen.

Eure Seele hat für eure jetzige Inkarnation einen bestimm­
ten Fahrplan erstellt. Sie weiß, wann für welche Erfahrung der 
richtige Zeitpunkt gekommen ist. Auch eure geistige Führung 
kennt diesen Fahrplan, und ihr könnt darauf vertrauen, dass 
eure Führung schon achtgeben wird, dass ihr eurem Seelenweg 
folgt.

Euer geistiges Team gleicht einem Navigationsgerät, mit 
dessen Hilfe ihr letzten Endes immer an euer Ziel gelangen 
werdet – egal ob ihr den direkten Weg wählt oder einen Um­
weg. Wenn ihr auf eurem Lebensweg irgendwie auf Abwege 
gekommen seid, sagt eure geistige Führung: «Bitte wenden!» 
Und vielleicht heißt es irgendwann einfach: «Route wird neu 
berechnet.»

Immer, wenn ihr auf eurem Lebensweg irgendein Prob­
lem habt oder auf ein Hindernis stoßt, könnt ihr euch dar­

auf verlassen, dass die Hilfen oder die Informationen, die ihr 
braucht, entweder noch kommen werden oder dass ihr die ent­
sprechenden Erfahrungen und Informationen, auf denen ihr 
jetzt aufbauen könnt, schon in der Vergangenheit bekommen 
habt. Wenn eure Seele etwas Bestimmtes erfahren möchte und 
ihr diese Erfahrung auf eurem Seelenweg eingeplant habt, dann 
wird es auf jeden Fall so kommen, und nichts in der Welt wird 
es verhindern können. Allerdings kann es sein, dass wir bei 
manchen Ereignissen und Erlebnissen den höheren Sinn erst 
später, erst im Nachhinein erkennen. Aber früher oder später 
werden wir ihn immer finden.

Global gesehen bedeutet dies: Solange es Menschen gibt, die 
wollen, dass sich die Zustände auf dieser Erde zum Positiven 
verändern, wird es auch geschehen. Die Fragen sind bloß: Wann 
geschieht es? Wie schnell geschieht es? Und was wird zwischen 
jetzt und dem Zeitpunkt der Veränderung alles passieren? Die­
se Fragen sind vielleicht offen, aber eines ist gewiss: Die Verän­
derung wird geschehen.


